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Beschreibung / Besonderheiten
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen
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In der südlichen Randzone des Waldgebietes der Lubminer Heide im Bereich einer Grundmoränenhoch- fläche und ca. 650 m nordöstlich 
einer Deponiefläche befindet sich eine kleine Senke mit einer Moorbildung und zum Teil erkennbarer Böschungskante. Durch 
Grundwasserabsenkung sind die Torfe degradiert. 

In der Senke wächst heute ein kleines Himbeer-Birken-Moorgehölz. Der relativ junge Baumbestand steht nicht sehr dicht. Trotzdem ist 
bereits Totholz vorhanden. Unter den Birken wächst etwas Grau-Weide. 

Auf die ehemals mesotrophen Standortbedingungen weisen unter anderem Reste von Torfmoosen und die Grau-Segge hin. Ansonsten 
dominieren aber Arten  mit breiter Standortamplitude. Nennenswert ist das Vorkommen von Carex brizoides. Die Art kommt hier als Neophyt 
vor. 

Am Außenrand stehen Eichen und Birken.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Betula pubescens Rubus idaeus

Carex canescens Dryopteris carthusiana Oxalis acetosella Rubus fruticosus
Salix cinerea

Alnus glutinosa Padus serotina


